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fWei im Hafen liegende Lastschiffe aus dement Eine Million Dollars in Flammen. Der Riesenbrand der Gasolintanks einer
amerikanischen Oelgesellschaft in St. Paul (Minnesota), bei dem 6 Personen

verbrannten und eine Million Gallonen Gasolin vernichtet wurden

Zwei prächtige Elefanten des Zirkus Hagenbeck, verlassen ihren Schlaf

wagen nach.einem langen Eisenbahntransport

Richard Rosenheim, der langjährige Intendant des
Landestheaters in Königsberg, ist tum Direktor
des Zürcher Schauspielhauses gewählt worden

Prof. Erich,der bekannteV ölkerrechtspolitikeru. Gelehrte,
ist sum finnischen Gesandten in Bern ernannt worden

Die Hell-
sehenn Ciaire
Reifchart. Im nächsten^^t^M
Monat beginnt vor dem
Schöffengericht in München
der sensationelle Prozeß gegen
die angebliche Hellseherin Ciaire
Reichart wegen Vergehens der Gaukelei.
Von der Angeklagten wird behauptet, daß sie ^=^Ss===
sowohl die Revolution, als auch die Münchner Straßenkämpfe
und den Mordanschlag auf Erhard Auer voraussah.

JLtn Karawanei
in der Wüste
Sahara

In der legten
Zeit soll die Ange-

klagte eine Reihe weiterer
hellseherischer Empfindungen

gehabt haben. Cur Verhandlung
werden voraussichtlich Sachverständige

und Angehörige der bessern Gesellschaftskreise geladen, die
sich von der ehemaligen Tänzerin ihr Eeben voraussagen ließen

Alt Bundesrat Ca Ionder, der Präsident der gemischten Korn
mission für Oberschlesien

Ankunft des Exkronpringen Carol von Rumänien auf
dem Eyoner Bahnhof von Paris, wohin er sich in Be¬

gleitung von Mme Eupescou begeben hat

Madame Peltier, die erste Frau, die sich das Fliegerbrevet erwarb, ist in
plöljlich gestorben

Mussolini auf seinem täglichen Morgenritt im Park der Villa Borghese Blick auf die Universität Kairo, den geistigen Mittelpunkt des Islams, wo eine Bewegung
«für das Ablegen der nationalen Tracht und die "Annahme europäischer Kleidung einge»
seijt hat. Die Studenten erschienen zu den Vorlesungen ohne den traditionellen Turban

Die alljährlich wiederkehrende große Neujahrsparade vor dem japanischen Kronprinzen in Tokio
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